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N a c h r i c h t
für die Inhaber der HaidenNDafter Rothgarn-
färberei . dann für di Gewerbe- und Han-
de,trei eüdcn. — Es sind bereits die angeit^j-
scncn Eir.leitungen getroffen worden, damit die
Hcudenschafler Nothgarnfärberei durch die k k.
Eameral-Bezirks-Vcrwaltung in Triest mi : den
erforderlichen amtlich vorbereiteten rothllthogra-
^hirtcn Vcr?6'.lfslagcbüchern, deren dlcselbe sich
Nach dem Circular? des k. k. i l lyr . Gul,'crniums
vom l 6 . J u l i i 855 , Zahl ib/z«/,, und Nl?ch jc«
nein des k. k. küftsnländU'chen Guberniums äclo.
23. J u l i l 3 ) ö , Zahl l 5 l 5 5 / zur Ausfctt igung
der Bezugunottn über, von derjelkcn englisch
ober lürklsch rochgefärbten BaumwoUgarne zu
bedielien hat, versehen werde. — Hiernachwcr°
den die 'lnir den gedachteil Clccalaren kund ge-
machten Vol.schriften mit erstem December 1^55
:n Wirksamkeit treten. Indem dieser Z ^ i p ^ i i ^
in Gemäßhcit des §. c> der erwähnten Eirculare
mittelst dieser Nachricht zur allgemeinen Kennt-
niß gebvachr wird, werden dic Inhaber der Hai-
denschafcec Nothgarnfarbevei, so wie alle Ge-
werbe- und Handeltreibenden darauf aufmerk-
sam gemacht, daß die Bezugs- oder Verkaufs«
no t t i i , reiche nach diesem Zeitpuncte mchc aus
den benannten amtlich rothlnhographirtcn Vcr-
kaufstagedüchern ausgestellt we-den, zur Aut,-
wcisuna lcg Bezugeb der türkisch oder englisch
rothgefärbten Garne nicht werden angenommen
werden. — Von der k. k. lllyrischen Cameral-
Gefal lcn-Verwoltung. ^aiöach am i g . Nouem>
bcr l»55»

"vermischte VerlKutbTrungsn.

G d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Fläenig wird hiemit

bek^n'.tt gemach!: Vä sey übel Ansuchen dcs P n -
wus Pel^y, wlder Valentin PNah, w e ^ u ous
dern ftenchtlicben Vetgleiche <l<w. 5 i . Wälz »6.9,
schuldigen 5oc» ft. c. «. .c., die cxccutlve Fetthle.
tl^una der, del vcrrsHaft Münklnüott 5ud Recl.
9 r. ug »)2 ulnelthäiüftln, zu Untelpirntt,ch ^ele-
L;inkn san'.mi An< u^d Hustvhöl' auf lol)Z ß. .)2 fr.
^e,icl)llicl) ges<rä^len hasdbube, bcniNtZel ,rol5?n.
.^ur VoiNÄhme dieset ^cUdicthun^l weroen dlci Ter-
mml ' . aui d«n 17. Oltyhcr, ^7. R^vkmdel und i ^ .

December c>. I . , jedesmal Vormtttasts um 9 Ühr
in >,,lncelpil!'nscl) kei de« ReaÜiät mi l dem Beisaz«
ze angcordnel, c^ft die eln?äbnle Halbbube lawmt
Zuaehor de, ter cl lttn u»'0 zwcuen Feilbieibung
nichi uiner tcm Sclähuu^sirtitdc., del t?! dliNtN
ader auch unter den,selben on ten Mcisidicthentcn
retäußcct n-erten ivülde.

D « Giuneducd^ercr^ct, die Sä)ähung und die
Licitolio csl,e0n> t̂l>ste clliegen be» diesem Oelicht«
zu Iedelmani'b (5>t'.siät.

Vez'rlsgerichl Zlödnig den i>. Seplemb, ,835»
A n m e r s u n g . ^ur zweiten FkUd,echungstlig»

s^ßung ijt tein Laustusligc« elschicnen.

Z. »652. s,) ^ !?>!,. ?.>um. 2^53.
^ c i l b l e l h u n g s « E d i c c .

Vom ^?>znsKg3lichce W'voa^ wird belannt
gemacht: Es sey auf Ansuche!', deö Z^sevd' von Ete-
pban '7"ä'mu^ aus Wipvocl ' . (Hen'altsträster des
hecln Philipp Scdlegl vo», Fuscbine ob Slur ia . rre«
sen auö d^m gecichrl. Velgieiäe rc>m ,6. August
il)53, .^ahl 20,7, s, uldigcr ioon st. M . M . >.. 5. c.,
in eie crecu:ire Beräußecuna der, dem hel ln Io»
ferh TbolNi:»,n senio:- zu Fufäv.lie fiqenlhümlich
aehörigctt Real i lä l ln , als: ?eS Wob^bciusks zu
Wlppach sub Oollsc. Nr . 7 6 ^ , . Dom. Giundd.
Fol. Lc^, Nect. .'iabl 63, gklichtlick stlsä'äht auf
2ooa ft., des Gartens zu W>ppc»ch ^uk Russ.
Glundbuci?5'Fol, 32 , Nr. 27, qelicktlick geschätzt
400 s!., beide der Herrschaft W'vpach dienstbar;
enelich der D?m. Braiden, der Manu Au?n Gal t
dienstdas, geschäht auf 5on f i , , qe!riN>yet lror^en.
^ur Bciäußclun« dieser Pf.',no^ürfr sino drei ^aa»
scihungen: auf ocn »7. December d. I . , l>ann iö»
Ian„e, ' u„d '8 . Fediuar s. F. , jedesmal von g
bis »2 Ubr HolMlttags bei diesem Gtlickte mi t
dcm Anhange bestimmt lvordcn, i?af,, wenn dilfel^
den l?e» eer eisten und zweiten Veräußelungstag«
foßung um t»en Scdäßungiweltl) odkl oaiübcc nicht
an >'/!0nn gebracht weiden tonnten, bei der t r i t ten
auch unler demselben hilttallgegeben werdtn wül«
len. OK irerdcn demnach hiczu tie Kaufslik'chüder
mit dem BeifoHe eingeladen, daß die cie',fälNgen
VeräußesungSve^lnan'.sse, tann GrundbuchScxtrZc-
t." von heule an in den gewöhnlichen A m M u u d t N
hl"gtsici)tS cinqeleden wczien tonnen.

Bezitlsgslicht Wippacb am 20. October iL25.

Z. l659.
Am 26, d<, Vor- und Nach-

mittags, wird am alten Markt, im
Waffer'fchen Hause i . Stock, Lici-
tation von Zimmer- und Hausem-
rtchtung abgehalten.
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. S c h o n

find-tt die Ziehung der großen Lotterie

Be i dieser mit so allgemeinem'Beifalle aufg-enommenen Ausspielung wird für die
pr,ächtige Herrschaft eine baare Ablösungssumme

von fl. W. W. 2 5 t t , 0 0 0 a n g e b o t h e n .
D ie ausgeschiedenen blauen Grati6-Gewinnss-Lose zeichnen sich durch den besondern
Vortheil aus, daß sie nickt nur einen sichern Gewinn m'achen, uno 5a2 derselben
zwei M a l gewinnen müssen, sondern auch dadurch, daĵ  sie, gleich allen anocrn
Losen, sowohl auf die H a u p t t r e f f e r , als auch auf sämmt l i che anderen G e l o -
gcwinns te mitspielen, uno überdicß e i l f M a l gewinnen können. Die diesen

blauen Gewinnst-Losen separat zugewiesenen Treffer betragen

Gulden 1 4 O , M O W. W.
m Fressern von fi. 20,000, 6000, 525o, 1000, 5oo, 250, 126, 100 ?c.

D ie2Z,9 l4 G e l d t r e f f e r dieser Lotterie/eingetheilt in Gcwinnste von fl. 25o / )0o ,
20,000, 1.'),000, l 2,000, 10,oc>0, 6000, 500O, /l000, 3500, 3260,
0000, 22Z0, 2000, 1^00, 1^00, l 200, IQQO, 500, 2^0, 200, 12-5, 1Q0 ^.

belaufen sick aus

Gulden 5 3 . 5 ^ 0 0 0 W . W .

Aznt Spielplan betragen demnach die sämmtlichen Gcwinnste dieser so ausgezeichne-
ten und sich der allaememsten Theilnahme erfreuenden Ausspielung

Gulden U HF H'i > U >> DU > W.W.
^ I ^F^ M̂ / ^ ^ ^ ^ ^ ^

B c i Abnahme von 5 rothen Losen wird ein blaues Gratis-Gcwinnss-Los, so lange
als deren vorhanden sind, uuelttaeldlich vcrabsolat. Be i Adnahme von 5 schwarzen

Losen wird jedoch nur ein gewöhnliches Los als Freilos aufgegeben.
Das rothe Los kostet 12 IM st. W. W., das schwarze Los 10 fl. W. W.

Wien den i . November lL35.

S inßt is t raßc , im elgerien Hause, N r . L(>/>.

Lose, so wie auch Comvagnie-Spiel-Actien hirrauf sind zu haben in Laibach
beim Unterzeichneten um den Original-Preis, wie il):i obige Herren Ausspieler für
den Verkauf im Großen bestimmt haben.

Ioh. Ev. Wu'tscher.


